
 
 
 

 Zum Thema 
 
Die Berufsbildung steht derzeit vor zwei Herausforderungen: 
die demographische Entwicklung und die Tendenz hin zu all-
gemeinbildenden Ausbildungswegen. Erstmals seit Jahren gibt 
es mehr Lehrstellen als Anwärter/innen, und hinzu kommt: die 
lernstarken Jugendlichen interessieren sich immer weniger für 
die Berufsbildung. 
Im Jahr 2030 wird es ca. 1/5 weniger Jugendliche geben, als 
heute. Bereits jetzt ist dieser demographische Wandel bemerk-
bar: erstmals lag das Lehrstellenangebot im Frühjahr 2011 über 
der Nachfrage. 
Hinzu kommt eine weitere Tendenz: Das Interesse an der Lehre 
sinkt, vor allem bei lernstarken Jugendlichen.  
Doch der tragende Wirtschaftssektor der Schweiz, der Dienstlei-
stungssektor sucht gerade dieses gut qualifizierte Personal. Bei-
spielsweise werden der Schweiz in 7 Jahren 32'000 Informatiker 
fehlen.  
Wie also kann die Berufsbildung Jugendlichen mehr attraktive 
berufliche und Bildungsperspektiven eröffnen? Wie kann die 
Nutzung der bestehenden Vorteile der Berufsbildung, z.B. ihre 
Durchlässigkeit, noch stärker gefördert werden? 
An der diesjährigen SGAB-Tagung berichten drei Praktiker von 
Erfahrungen und neuen Lösungswegen. Eine ergänzende Per-
spektive erhält das Tagungsprogramm aus der universitären For-
schung. 
Zielsetzung der Tagung ist, neue Mittel und Wege zu finden, 
um die Berufsbildung vor allem für lernstarke Jugendliche wie-
der attraktiver zu machen. 

 
 

 
 
 

Details 
 

Wann 26. Januar 2012 
Wo 
 

Bildungszentrum 21 
Missionsstr. 21, 4003 Basel 
Wegbeschreibung mit dem ÖV: 
Vom Bahnhof SBB: Bus Nr 30 Haltestelle 
„Spalentor“ (3. Haltestelle), in Fahrtrich-
tung nach links Strasse überqueren, 300 
Schritte auf linker Strassenseite bis Missi-
onsstrasse 21. 
>> http://www.bildungszentrum-21.ch 

Anmeldung www.sgab-srfp.ch/de/tagung2012 

Anmeldeschluss 19. Januar 2012 

Tagungsbeitrag 
 

SGAB Mitglieder    CHF 150.00 
Übrige                        CHF 250.00 

Organisation & 
Kontakt 

Geschäftsleitung: Désirée Anja Jäger 
djaeger@sgab-srfp.ch  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Schweizerische Gesellschaft für angewandte Berufsbildungsforschung
Société Suisse pour la recherche appliquée en matière de formation professionnelle  

 
 
 

 
 
 

Die Lehrlingslücke - 
Warum sich lernstarke Jugendliche jetzt 
für die Berufsbildung entscheiden. 

 
 
 
 
 
Eine Tagung der Schweizerischen Gesellschaft für an-
gewandte Berufsbildungsforschung im Rahmen der 
Tagungsreihe „Berufsbildung weiterdenken“. 

 
 
 
 
 
 
 
 



   

Tagungsprogramm Vormittag  
 
08.30 Begrüssungskaffee und Abgabe der Tagungsunterlagen 

09.00 Beginn der Tagung 
Begrüssung und Moderation 
durch Désirée Anja Jäger 

09.05 Einführung zum Thema 
Philipp Gonon 

09.20 
 

Massnahmen zur Förderung der Berufsbildung im Kan-
ton Basel - Herausforderungen bei der Informationen 
über die Gleichwertigkeit von Ausbildungswegen 
René Diesch 

10.00 Fortdauernde Differenzierung des Bildungswesens 
- sinkende Attraktivität der Berufsbildung? 
Karl Weber 

10.40 Intermezzo & Kaffeepause 

11.20 Die Berufsberatung im Spannungsfeld zwischen  
Berufslehre und Gymnasium 
Claudia Schildknecht 

12.00 Duale Berufsbildung bei Swissavant - Karrierebaustein 
zum Unternehmer 
Danilo Pasquinelli 

12.40 Intermezzo & Mittagspause (Stehlunch inbegriffen) 
 

 

 

Tagungsprogramm Nachmittag 
 
13.50 „Mini Open Space“ * – Einführung und Moderation 

Helena Neuhaus 

14.00 Anmeldung eigener Themen 

14.15 Einschreibung in den ausgewählten Workshop und Bil-
dung von Diskussionsgruppen 

14.30 Workshops / Diskussionsgruppen 

15.45 Intermezzo & Kaffeepause 

16.10 Präsentation der Workshop-Ergebnisse im Plenum und 
Besprechung des weiteren Vorgehens mit wichtigen 
Themen, eventuell Bildung von Projektgruppen, die ein 
ausgewähltes Thema zur Umsetzung bringen wollen. 

16:45 Verabschiedung / Ende der Tagung 
 
* Die «Open Space Conference» (OSC) ist eine von vielen Gross-
gruppenmethoden. Sie wird vor allem im Bereich Organisationsent-
wicklung eingesetzt und immer dann, wenn unter Einbezug von 
möglichst vielen Beteiligten innert kürzester Zeit Ideen zu einem 
bestimmten Thema gesammelt werden sollen. Die Konferenz steht 
jeweils unter einem Haupttitel; die Inhalte der Workshops werden 
von den Teilnehmenden selber bestimmt. 
 

 
 
 
 

 

 

Moderation, Referierende und 
Workshopleitung 
 
(in der Reihenfolge des Auftretens) 
 
Désirée Anja Jäger 
Geschäftsführerin der SGAB, Gründerin von entrepreneurs-
hip.ch | Entwicklungs- und Forschungsstelle für Entrepre-
neurship-Education 
Prof. Dr. Philipp Gonon 
Lehrstuhlinhaber des Lehrstuhls für Berufsbildung an der Uni-
versität Zürich 
René Diesch 
Stv. Leiter Berufsberatung, Berufs- und Erwachsenenbildung, 
Erziehungsdepartement Basel-Stadt 
Prof. em. Dr. Karl Weber 
Zentrum für universitäre Weiterbildung, Universität Bern 
Claudia Schildknecht 
Bereichsleiterin Lehrstellenmarketing, Laufbahnzentrum Zü-
rich 
Danilo Pasquinelli 
Leiter Berufsbildung Swissavant - Wirtschaftsverband Hand-
werk und Haushalt 
Helena Neuhaus 
Gründerin und Geschäftsführerin „Zukunftsgestaltung“, Zürich 

 


